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Einführung und Gespräch 

 

Die Zeichen deuten und verstehen – Einführung in das 

daoistische Meisterwerk des Zhuangzi (4./3.Jh.v. Chr.) 

 

Referent: Dr. Henrik Jäger, Trier-Hildesheim 

 

Zhuangzi (sprich: Dschuang-dse) gilt in der chinesischen Tradition als Autor des 

ältesten daoistischen Werkes, in dem schamanische Erfahrung und Grundthemen der 

chinesischen Philosophie zu einem einzigartigen literarischen Text verwoben sind. 

Zhuangzi setzt nicht die Intuition über die logisch-begriffliche Genauigkeit, aber er 

hat die spielerische, zielfreie Bewegung des Denkens, auf das "freie und müßige 

Wandern" zum Ideal. So wie die Fische und der geübte Schwimmer sich frei im 

Strom bewegen und doch ihre Bewegungen abstimmen, so geschieht das Denken in 

der Mehrdeutigkeit der Sprache.  

Das  Anliegen dieser merkwürdigen Lehre, die in China niemals zu einer 

Schulbildung geführt hat, da sie – so der Autor selbst -  „nutzlos wie ein 

verkrüppelter Baum ist, aus dem sich keine Bretter sägen lassen“,  ist die  Einheit des 

Lebewesens mit seiner Umgebung, symbolisiert durch das Fließen des Atems, 

gefährdet aber durch starre Grundsätze des "Maschinenherzens" und durch 

einengende Erziehung. Der gefangene Seevogel einer Gleichniserzählung wird vom 

Kaiser mit einem Bankett und einer Festmusik geehrt, doch er nimmt nichts zu sich, 

sein Blick ist "trübe und verloren", nach drei Tagen ist er tot. Denn nicht alle Wesen 

leben im selben Medium, doch alles Leben zeigt sich im freien Wandern, im Folgen 

des eigenen Genius, in der ständigen Aufmerksamkeit für das, was das „Leben  

nährt“ und in  der Bereitschaft zum Wandel.   

 

Henrik Jäger ist Sinologe und Philosoph, bekannt vor allem für seine „Lesebücher“ 

der klassischen  chinesischen Philosophie – so u.a das Menzius-Lesebuch und das 

Zhuangzi-Lesebuch. 

 

Donnerstag, den 28. Oktober 2010 um 19.00 Uhr 

Palais Podewil, Klosterstr.68  

(U- Bahnhof Klosterstr.) 

 

Eintritt frei, Gäste willkommen 

Anmeldung per >Telefon (030 75541090) bzw. >E-Mail (info@spree-athen-ev.de) erwünscht. 
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